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Den UNESCO-Lehrstuhl für Menschenrechtsbildung am Institut für Politikwissenschaft der 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg gibt es seit 2001. Er ist einer von acht UNESCO-
Lehrstühlen in Deutschland. Inhaber ist Prof. Dr. Karl Peter Fritzsche. Der Chair soll dazu 
beitragen, das Bewusstsein und die Bildung für Menschenrechte und Toleranz in Forschung 
und Lehre, an Hochschule und Schule wie auch in der Gesellschaft zu verbessern. Neben den 
Schwerpunkten Menschenrechte und Menschenrechtsbildung sind die Hauptforschungs- und 
Lehrinhalte: 

• Kinderrechte 
• Internet als Medium und Inhalt von Menschenrechtspolitik 
• Islam und Menschenrechte 
• Vorurteile und Fremdenfeindlichkeit 
• Rassismus und Rechtsextremismus 
• Migration und Integration 
• Transformation politischer Kulturen  

Der UNESCO-Lehrstuhl für Menschenrechtsbildung führt regelmäßig Seminare, Tagungen 
und Workshops zu Themen mit UNESCO-Bezug durch. Er hat zusammen mit dem Lehrstuhl 
für Philosophie die "Arbeitsstelle Menschenrechte" an der Universität Magdeburg gegründet 
und arbeitet am Berliner "Master of Social Work - Soziale Arbeit als 
Menschenrechtsprofession" mit. Der UNESCO-Lehrstuhl betreut derzeit Forschungsprojekte 
zu Menschenrechtsbildung via E-Learning, den Menschenrechten im Islam, zum Vergleich 
der Menschenrechtsentwicklung in der Türkei, im Iran und in Ägypten, zu 
entwicklungsorientierter Flüchtlingsarbeit sowie zur "Harmonischen Gesellschaft" in China. 
Eine wichtige Rolle spielt zudem die Kooperation des Lehrstuhls mit Organisationen der 
Zivilgesellschaft.  

Das Grundlagenlehrbuch des Lehrstuhlinhabers: "Menschenrechte" ist 2009 in erweiterter 
zweiter Auflage bei UTB (2437) erschienen.  

Im Frühjahr 2010 führt der Lehrstuhl in Zusammenarbeit mit der internationalen NGO 
Human Rights Education Associates erneut den Onlinekurs für Menschenrechtsbildung durch. 
Der Kurs richtete sich an alle Bildner und Trainer im schulischen wie außerschulischen 
Bereich, die menschenrechtsorientierte Bildung praktizieren. Kursbeginn ist April 2010.  

 


